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Auch in Muttenz gab es - um 1898/1900 - eine Mittwochgesellschaft, 
welche 'den Mitgliedern gemütliche und belehrende Unterhaltung durch 
Vorträge und Spiele* bot. Weil sich unter den Mitgliedern Akademiker 
und Handwerker, u.a. der Muttenzer Historienmaler Karl Jauslin be­
fanden, kann angenommen werden, dass sich diese Muttenzer die Mitt­
wochgesellschaft Schönbeins zum Vorbild (mindestens für den Namen) 
genommmen haben, hat der Unterzeichnende näheres über dessen Gesell­
schaft zu erfahren versucht in Büchern und Artikeln über Schönbein - 
bisher leider vergeblich. Auch Hans A. Jenny in Tecknau ist nicht 
fündig geworden...
So wenden wir uns denn an den Briefkastenonkel der BaZ in der Hoffnung 
auf Hinweise, Quellen und dergleichen, für welche wir zum voraus
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Im 'Basler Jahrbuch 1912’ ist Seite 177 in einem Artikel von Friedrich 
Zschokke über Eduard Hagenbach-Bischoff zu lesen, dass der ösler 
Professor Christian Friedrich Schönbein (1799-1868) eine 'Mittwoch­
gesellschaft* gegründet hat, welche Angehörige der Universität und der 
Bürgerschaft in zwangloser Form vereinigte, um die Beziehungen zwi­
schen Hochschule und Stadt enger zu knüpfen.


